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Die BVK ist ein Erfolgsmodell
Seit 100 Jahren verlässlich

Die zweite Säule gehört zur 
Schweiz wie Berge, Biberli oder 
Banken – dabei ist sie eine 
Sparkasse.
Sie haben ein Sparkonto, das Sie nie selbst 
einrichten und wofür Sie sich auch nie um 
die Einzahlungen kümmern mussten. Die 
meisten Menschen kommen nur bei einem 
Stellenwechsel in den Kontakt mit dem 
wahrscheinlich grössten Sparguthaben, das 
sich da im Hintergrund ansammelt. 

Das lange Sparen dauert meist ein Berufs-
leben lang. In der BVK beginnt man mit 
dem Alterssparen ab Alter 21. Gegen die 
Risiken Tod und Invalidität ist man schon ab 
18 Jahren versichert. 

Wenn dann die Pensionierung ansteht und 
Sie keine andere Rentenmodellwahl treffen, 
wird aus dem Sparguthaben eine Rente be-
rechnet. Diese wird bis an Ihr Lebensende 
ausbezahlt – egal wie alt Sie werden oder 
ob das Sparkapital reicht.

Vor 100 Jahren wurde die BVK gegründet. 
Seither erbringt sie ihre Dienstleistung – ak-
tuell auch für Sie. Das Modell ist so erfolg-
reich, dass man sie kaum wahrnimmt. Das 
ist einerseits ein gutes Zeichen und zeugt 
vom grossen Vertrauen in die zweite Säule.

Auf der anderen Seite schmerzt es uns 
auch ein wenig. Kümmern Sie sich um Ihr 
Sparkonto bei der BVK? Wissen Sie, wie-
viel Geld bei Ihnen für die Altersvorsorge 

auf der hohen Kante liegt? Zudem sollten 
Sie die Möglichkeiten wie Einkauf, Bei-
tragsvariante, Vorbezug/Verpfändung für 
Wohneigentum und später Rentenmodelle 
kennen und nutzen, mit denen Sie Ihre Vor-
sorge optimieren können. 

Das ist nicht kompliziert. Das Versicherten-
portal myBVK hilft Ihnen, eine Übersicht 
zu gewinnen. Bei Fragen stehen Ihnen die 
Webseite, Online-Fokusveranstaltungen 
oder unsere Kundenberatung gerne zur 
Seite. Wagen Sie den Schritt und melden 
Sie sich heute noch in myBVK an. Es lohnt 
sich – für Sie.



Liebe Leserin, 
lieber Leser 
 
Die geopolitische Lage könnte uns ner-
vös machen. Wir vertrauen aber auf 
unsere Anlagestrategie und die Ge-
schichte. Auch in den vergangenen 100 
Jahren gab es grössere und kleinere 
Ereignisse, die den globalen Markt be-
einträchtigten – etwa die Ölkrise oder 
das Platzen der Dotcom-Blase. Dabei 
hat sich gezeigt, dass Krisenzeiten dank 
unserer langfristigen und diversifizier-
ten Anlagestrategie erstaunlich gut 
überwunden werden konnten. Mehr 
zum Thema erzählt unser Anlagechef 
Marcel Metry im Podcast «Wirtschaft 
und Geld» zu unserem 100-Jahr-Jubi-
läum (www.bvk.ch/podcast).

Auch in unserem Jubiläumsjahr bleiben 
wir aktiv. Das zeigen etwa die Bemü-
hungen um Nachhaltigkeit in der Mo-
debranche oder die Entwicklungen des 
Immobilienportfolios in der Geschichte 
der BVK. Aber es gibt auch ganz kon-
kret etwas zu gewinnen – ein weiterer 
Anreiz, sich in myBVK zu registrieren. 

Weitere Neuigkeiten und Hintergründe 
finden Sie in diesem «Kontext». Ich 
wünsche eine spannende Lektüre. 

Beste Grüsse 

Thomas R. Schönbächler 
Vorsitzender der Geschäftsleitung

Die BVK kann mehr
Sie sind kürzlich zur BVK gestossen – machen Sie was draus!

Sie sind im letzten halben Jahr 
zur BVK gestossen. Hier ein 
paar Grundlagen und Möglich-
keiten Ihrer Sparkasse.

Die BVK – die grösste Pensionskasse der 
Schweiz – hat viele Vorteile und ist trotz 
ihrer 100 Jahre aktiv, innovativ und nach-
haltig. Ihr Sparguthaben wächst dank der 
arbeitnehmerfreundlichen Aufteilung der 
Beiträge schnell. Sie zahlen 40 Prozent, 
der Arbeitgeber 60 Prozent der Beiträge. 
Zudem wird Ihr Sparguthaben – und es ist 
tatsächlich Ihr Geld, das Sie auch mitneh-
men, sollten Sie die BVK verlassen – an-
ständig verzinst. 

Informationen rund um die BVK gibt es 
auf vielen Kanälen. Zuallererst natürlich in 
unserem Versichertenportal myBVK. Eine 
Registrierung lohnt sich, da Sie damit je-

derzeit die Übersicht über Ihr Sparkonto 
haben, mit einer Reihe Simulationen viel-
fältige Berechnungen durchführen kön-
nen und direkt Einkäufe tätigen oder eine 
Beitragsvariante wählen können. 

Weiter bieten wir 45-minütige Online-Fo-
kusveranstaltungen über Mittag an. Für 
weitere Fragen freuen sich unsere Kun-
denberaterinnen und Kundenberater auf 
Ihren Anruf. 

Sie sehen, wir sind bereit – sind Sie es 
auch? Informieren Sie sich jetzt und ma-
chen Sie mehr aus Ihrer Vorsorge. Wir 
helfen Ihnen gerne dabei.

Hier die wichtigsten Links:
 www.bvk.ch
 www.bvk.ch/mybvk
 www.bvk.ch/verantwortung
 www.bvk.ch/beiträge

Die Verzinsung steigt
Der dritte Beitragszahler macht von sich reden

Drei Beitragszahler für Ihr Sparkonto:

1. Sie leisten 40 Prozent der Beiträge
2. Ihr Arbeitgeber leistet 60 Prozent
3. Die BVK verzinst das Sparguthaben

Die BVK legt den Zinssatz jeweils im Vor-
aus und für den Zeitraum von Mitte Jahr 
bis Mitte Jahr fest. Aktuell beträgt die Ver-
zinsung 2,5 Prozent. Aufgrund der guten 
Geschäftsentwicklung können wir den 
Zinssatz auf 3 Prozent anheben. Der dritte 
Beitragszahler liefert bei uns mehr als bei 
einer Bank.

Zinsbox

Ihr Sparguthaben wird ab Mitte 
Jahr mit 3 Prozent verzinst.

Die BVK-Festhypothek erhalten
Sie zu folgenden Konditionen:
5 Jahre 	 1,51%
10 Jahre 	 1,74%

  www.bvk.ch/hypo
Stand: 28. Mai 2026



Mehr als ein Dach über dem Kopf

Wussten Sie, dass Sie Hauseigentümerin 
oder Hauseigentümer sind? Also zumin-
dest ein wenig und mit viel weniger Rech-
ten ausgestattet, als wenn Sie selbst drin 
wohnen könnten. Aber ungefähr ein Fünf-
tel Ihres Sparguthabens bei der BVK ist in 
Immobilien investiert. Das hat eine lange 
Tradition und das Immobilienportfolio der 
BVK ist auch stetig gewachsen.

Zum ersten Mal wies die BVK 1959 Im-
mobilien in ihrem Vermögen aus, dies im 
Umfang von 9,7 Millionen Franken. Mittler-
weile hat das Portfolio einen Wert von 7,5 
Milliarden Franken und umfasst rund 6300 
Wohnungen und 340 000 Quadratmeter 

Gewerbefläche in der ganzen Schweiz. 
Bis es so weit war, mussten einige Schritte 
zurückgelegt werden. Bis zur Verselbst-
ständigung der BVK war der Kanton Zürich 
Eigentümer der Liegenschaften, der die 
BVK-Immobilien dem Sondervermögen 
zuteilte. Mitte 1999 gründete die Zürcher 
Kantonsregierung eine Aktiengesellschaft 
zur Verwaltung aller kantonalen Liegen-
schaften. 2007 übernahm die BVK das 
Portfoliomanagement für ihre Immobilien. 
2014 folgte schliesslich auch die Übernah-
me der Immobilienbewirtschaftung. 

Seit diesem Zeitpunkt deckt die BVK die 
gesamte Wertschöpfungskette ab. Dafür 

zuständig sind die Teams aus dem Portfo-
lio-, Bau- und Vermietungsmanagement 
sowie der Immobilienbewirtschaftung. 
Mit Letzterem hätten Sie auch Kontakt, 
sollten Sie einmal eine Wohnung von der 
BVK mieten – die sogar zu einem kleinen 
Teil Ihnen gehört. 

Die ganze Geschichte der BVK ist im Buch 
«Renten, Renditen und Risiken» von Wer-
ner Vogt nachzulesen. Bestellbar unter  

  www.bvk.ch/100

Ein Blick ins Geschichtsbuch der BVK

Die BVK setzt schon lange und erfolgreich auf Immobilien. 
Eine Anlagekategorie mit historischem und zukünftigem Potenzial.

Das Haus an der Plattenstrasse 86 in Zürich (rechts) datiert aus dem Jahr 1862 und ist somit das älteste im Portfolio der BVK. 
Ganz neu dagegen ist die spektakuläre Überbauung «Eichhof West» in Kriens (links), die diesen Sommer der Mieterschaft übergeben wird.

100 Geschenke für 100 Jahre
Im Jubiläumsjahr verlost die BVK Geschenke. Es 
stehen exakt 100 Geschenke von Kopfhörern über 
Powerbanks bis zu frei einsetzbaren Gutscheinen 
bereit, die wir via myBVK verlosen. Einfach so. 

                          Zugangsdaten zu myBVK  
                          bestellen:
                            www.bvk.ch/zugangsdaten

So funktioniert es:
1. Loggen Sie sich in myBVK ein
2. Klicken Sie auf Gewinnspiel
3. Wählen Sie Ihr Wunschgeschenk aus
4. Warten Sie, bis der Countdown abgelaufen ist
5. Hoffen Sie auf die Glücksfee, 
	 dass sie Ihr Los zieht
6. Freuen Sie sich im Dezember  

über das Geschenk
So einfach, so klar, so BVK.
 

Über die Verlosung wird keine Korrespondenz geführt



Luxus von Ausgebeuteten

Die BVK versteht verantwortungsbewuss-
tes Anlegen als integralen Bestandteil 
ihrer Anlagetätigkeit und eines umfas-
senden Risikomanagements. Ein wichtiger 
Weg ist der Dialog mit Firmen, die unsere 
normativen Werte nicht einhalten, mit dem 
Ziel, dass die Ursachen für die Missstände 
identifiziert und Verbesserungen erzielt 
werden. Etwa wenn es um Luxusartikel 
geht.

Wer bewusst einkauft und stolz darauf 
verweist, dass ein Produkt nicht aus dem 
fernen Osten kommt, könnte einem Irrtum 
unterliegen. Denn «Made in Italy» ist auch 
bei Luxusmode nicht zwingend ein Güte-
siegel für fair produzierte Kleider. 

Im Juni 2024 stellte ein Mailänder Ge-
richt Dior unter gerichtliche Aufsicht. Im 
Sommer 2025 folgte mit Loro Piana eine 

weitere Luxusmarke. In beiden Fällen 
hatten offizielle Ermittlungen gravieren-
de Missstände bei den Sublieferanten 
der Unternehmen festgestellt, darunter 
fehlende Arbeitsverträge und überlange 
Arbeitszeiten. Fast zeitgleich wurde im 
September 2024 bekannt, dass auch bei 
einem norditalienischen Subunternehmer 
von Montblanc ausbeuterische Arbeits-
bedingungen herrschten. 

In allen drei Fällen kam es zu einer syste-
matischen Verletzung der grundlegenden 
Arbeitsrechte und damit unserer normati-
ven Basis. Die BVK ist zusammen mit ver-
schiedenen Partnern im aktiven Dialog mit 
den Mutterhäusern. So reagierte LVMH 
mit internen Reformen und schuf eine zen-
trale Stelle zur Überwachung der Zuliefe-
rer, überarbeitete die Kontrollmethoden 
und verstärkte die Prüfteams.

Für die BVK ist klar: Der Dialog muss wei-
tergeführt werden. Wir wollen, dass die 
Unternehmen ihre Verantwortung wahr-
nehmen und Menschen- und Arbeitsrech-
te respektieren. Nur so kann der Wert der 
Produkte auch die Wertschätzung für die 
Menschen widerspiegeln, die diese fer-
tigen. 

Mehr Geschichten zu den Nachhaltigkeits-
bemühungen der BVK auch bei Immobi-
lien sowie Fakten und Zahlen finden Sie im 
jüngsten Nachhaltigkeitsbericht.  

   www.bvk.ch/verantwortung

Wirkungsvoller Dialog mit Unternehmen

Schwere Vorwürfe gegen global führende Luxusmarken: In nord-
italienischen Werkstätten wurden Fälle von Arbeiterausbeutung 
aufgedeckt.

Kurznews
Wer nicht lesen will ... 
... soll hören. Die BVK gibt es auch als Podcast. Alle relevanten 
Themen, etwa die aus diesem «Kontext», werden besprochen. 
Dazu kommen weitere Podcasts zu Themen, die auch ausserhalb 
der Pensionskassenwelt relevant sind. Reinhören lohnt sich. Der 
BVK-Podcast: jung und direkt. Folgen Sie uns! 

  www.bvk.ch/podcast

Sieghafte Immobilien  
Die BVK hat auch dieses Jahr den IAZI Award «Best Swiss Ger-
man Properties» gewonnen. Ausschlaggebend dafür ist unser 
integriertes Immobilienmodell, bei dem wir die gesamte Wert-
schöpfungskette intern abdecken – kombiniert mit unserem 
klaren Fokus auf Nachhaltigkeit.
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